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schrauber nach Kassel ins
Rote-Kreuz-Krankenhaus ge-
bracht.

Der 12-jährige Sozius aus
Berlin erlitt einen Schock und
wurde mit dem Rettungswa-
gen in die Städtischen Klini-

ken transportiert. Der Motor-
radfahrer blieb unverletzt.

Der Sachschaden beim Mo-
torrad beläuft sich auf 1500
Euro, beim Roller ist ein Scha-
den von 500 Euro entstanden.
(nni)

FRITZLAR. Bei einem Zusam-
menstoß von einem Motorrad
und einem Roller auf der B
450 in Höhe der Kreuzung mit
der Kreisstraße 78 bei Fritzlar-
Haddamar wurden am Sonn-
tagnachmittag zwei Personen
verletzt, darunter ein 12-jähri-
ges Kind.

Der Unfall ereignete sich
nach Angaben der Fritzlarer
Polizei am Sonntag gegen
13.30 Uhr. Eine Gruppe von
Motorradfahrern kam von
Werkel und wollte geradeaus
über die B 450 in Richtung
Haddamar fahren.

Der Roller war auf der B 450
unterwegs und hatte nach
Aussage des Motorradfahrers,
eines 54-Jährigen aus Wabern,
den Blinker rechts gesetzt. Da-
raufhin fuhr er los und es kam
zum Zusammenstoß mit dem
Roller, auf dem auch das Kind
saß.

Der Rollerfahrer, ein 77-jäh-
riger Mann aus Fritzlar, wurde
bei dem Unfall schwer verletzt
und mit dem Rettungshub-

Zwei Schwerverletzte
Motorrad gegen Roller: 12-Jähriger mit Schock ins Krankenhaus

Zusammenprall: Der Roller (Foto) und das Motorrad wurden er-
heblich beschädigt, der Rollerfahrermit demRettungshubschrau-
ber (hinten) ins Krankenhaus gebracht. Foto: Hessen-News

und bewusst auf ein Punkte-
system, wie es bei vielen Nach-
barschaftshilfen praktiziert
wird, verzichtet“, so Weidel.

Unterstützung erhält die
Initiative von der Stadt. „Mit
Menschen für Gudensberg ha-
ben wir ein schönes neues Fo-
rum“, sagte Bürgermeister
Frank Börner.
• Wer mitmachen möchte, er-
reicht die Nachbarschaftshilfe
montags, mittwochs, freitags
10 bis 12 Uhr unter Tel.
0 56 03/ 91 69 59 14, E-Mail
machmit@quartier-gudens-
berg.de

Zeitung vorlesen oder den
Hund Gassi führen: Solche
und ähnliche Tätigkeiten kön-
nen zum Tausch angeboten
werden. „Unser Ziel ist es
nicht, regelmäßige Arbeiten
zu vermitteln, sondern leichte
und einmalige Hilfe auszutau-
schen“, betonte Weidel.

Wer keine Leistung im
Tausch anzubieten hat, kann
trotzdem eine Anfrage stellen.
Für zwei Euro pro Stunde als
Spende an „Menschen für Gu-
densberg“ wird auch denjeni-
gen geholfen. „Wir haben uns
für diese Variante entschieden

VON CHR I S T L EB E R L E I N

GUDENSBERG. „Menschen
für Gudensberg“ heißt eine
Initiative, bei der es um Nach-
barschaftshilfe geht. Wie eine
große Pinnwand funktioniert
das Konzept, das sich die 15
Initiatoren überlegt und nun
ins Leben gerufen haben.

Der Seite „Ich suche“ steht
„Ich biete“ gegenüber. Die Gu-
densberger Bürger sind aufge-
rufen, sich auf einer der bei-
den Seiten zu registrieren und
mitzumachen. Im Familien-
zentrum Quartier fiel am
Samstag der Startschuss.

Alle sind angesprochen
„Alle Gudensberger sind an-

gesprochen. Wir wollen für
die Nachbarschafts- oder Ge-
nerationenhilfe nicht nur Se-
nioren gewinnen, auch wenn
diese wohl zu der vorrangigen
Zielgruppe gehören“, sagte Jo-
chem Hamacher. Es sollen
ebenso gezielt junge Men-
schen aufgerufen werden,
mitzumachen.

Nicht nur in Gudensberg,
sondern im ganzen Schwalm-
Eder-Kreis solle eine Genera-
tionenhilfe aufgebaut werden,
sagte Sonja Weidel. Sie arbei-
tet in der Leitstelle „Älter wer-
den“ und erhält regelmäßig
Anfragen auf Hilfe. Jesberg,
Melsungen, Felsberg, Oberau-
la und jetzt auch Gudensberg
sind interessiert beziehungs-
weise schon dabei.

Wie kann Nachbarschafts-
hilfe aussehen? Mal mit einem
älteren Menschen spazieren
gehen, den Einkauf erledigen,
jemandem zum Arzt beglei-
ten, einen Kuchen backen, die

Wie eine große Pinnwand
Projekt Nachbarschaftshilfe geht an den Start – Hilfe kann auch getauscht werden

Sie gehören zu den Initiatoren oder haben sich bereits als Helfer bei der Nachbarschaftshilfe regis-
triert: von links Ursula Voigt, Monika Vöge, Hans Voigt, Friederike Alter, Wilko Vöge, Jochem Hama-
cher, Melanie Diehl-Meyer und SonjaWeidel. Vorne:Mareike Scheffer, VeniceMeyer, ChiaraWeidel,
Michelle Oks und Jana Balli. Fotos: Eberlein

Sind interessiert: Heike Brü-
ning (links) und Simone Was-
senhoven mit ihren Töchtern

Während des Seminars, das
in der Bildungszentrale der
verdi-Jugend in Naumburg
stattfindet, wird zudem infor-
miert über das Projekt „Ge-
walt geht nicht“, das sich seit
2009 mit rechter Gewalt im
Kreis beschäftigt, und die On-
line-Plattform „Gud so“.

Für dieses Online-Magazin
können die Teilnehmer künf-
tig auch Beiträge schreiben.

Das Projekt wird vom Bun-
desfamilienministerium im
Rahmen des Programms „To-
leranz fördern - Kompetenz
stärken“ unterstützt. (ula)
• Das Seminar findet vom 11.
bis 13. Oktober in Naumburg
statt, Kosten: 20 Euro, Vollver-
pflegung. Zielgruppe: interes-
sierte Jugendliche und junge
Leute.
• Anmeldung schnellstmög-
lich beim Kreis, Projekt Ge-
walt geht nicht, Tel. 056 81/
775 590, Email: stephan.buer-
ger@schwalm-eder-kreis.de
• Weitere Infos im Netz unter
www.gewalt-geht-nicht.de

SCHWALM-EDER. An Jugend-
liche und junge Leute aus dem
Schwalm-Eder-Kreis, die Lust
haben auf journalistisches
Know-how, wendet sich ein
Seminarangebot, das das Pro-
jekt „Gewalt geht nicht“ des
Jugendbildungswerks und der
Verein anorak21 aus Falken-
berg anbieten.

„Wir suchen junge Leute,
die Interesse haben, das Hand-
werkszeug beim Schreiben
von Artikeln, beim Layouten
am PC und beim Fotografieren
und Video-Drehen näher ken-
nen zu lernen“, sagt Projekt-
leiter Stefan Bürger.

Ein Ziel soll es sein, dass en-
gagierte Jugendliche erfahren,
wie sie einen Bericht über ihre
Aktivitäten im Sportverein, in
der Feuerwehr und in der SV-
Arbeit der Schule zum Beispiel
schreiben und illustrieren
können. In drei Crash-Work-
shops beim Seminar stehen
Schreibwerkstatt, Video und
Foto sowie Layout im Mittel-
punkt.

Handwerkszeug für
junge Redakteure
Seminar mit Schreibwerkstatt, Fotos und mehr

ner. Solistin ist die Geigerin
Melina Mandozzi.

Am HNA-Glückstelefon gibt
es heute dreimal zwei Freikar-
ten zu gewinnen. Lösungswort
ist der Name des Orchesters.
Rufen Sie einfach an unter
Tel. 0 13 79 / 01 33 52
und nennen Sie das Lö-

sungswort. Ein Anruf aus dem
Festnetz der Deutschen Tele-
kom kostet 50 Cent, Mobil-
funkpreise können abwei-
chen. Wir veröffentlichen die
Namen der Gewinner.

BAD ZWESTEN. Das Orches-
ter Deutsche Einheit spielt
passend zum Nationalfeiertag
ein Konzert in Bad Zwesten. Es
findet am Samstag, 5. Okto-
ber, ab 19.30 Uhr in der Hardt-
waldklinik II statt.

Das Orchester spielt unter
der Leitung von Christian Fitz-

Musik von Bach und Schubert
Konzert mit dem Orchester Deutsche Einheit am Samstag in Bad Zwesten

Gespielt werden die Violin-
konzerte a-Moll BWV 1041
und E-Dur
BWV 1042 und
Air aus der
Suite Nr. 3 von
Bach, die C-
Dur-Sinfonie D
944 von Franz
Schubert und
die Ouvertüre
zu La Traviata
auf dem Pro-
gramm. (ode)
Eintritt: 18, 23 und 25 Euro

Melina Man-
dozzi

Rufen Sie an:
0 13 79 / 01 33 52

GLÜCKSTELEFON

zu drei Konzerten ein, Eva
Kirchner spielt Klavier.
• Donnerstag, 3. Oktober, 17
Uhr, ev. Kirche von Zimmers-
rode
• Samstag, 5. Oktober, 18.30 in
der Hephata-Kirchein Treysa
in der Reihe „Musik zum Wo-
chenschluss“
• Sonntag, 6. Oktober, 17.30
Uhr, ev. Kirche Jesberg. (red)

JESBERG. Gedichte von Heinz
Erhardt als Lieder, das können
Besucher der Konzerte des
Projektchors Jesberg erleben.

Daneben stehen Werke des
englischen Komponisten John
Rutter und Evergreens aus
dem Bereich der Rock- und
Popmusik auf dem Programm.
Der Projektchor unter der Lei-
tung von Andreas Fiebig lädt

Erhardt als Lied
Der Projektchor Jesberg gibt drei Konzerte

Entdecken Sie Ihr Zuhause neu ...
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Möbelkauf immer
zumBestpreis
Ihre Vorteile:
4Lieferung +
Montage inklusive

4Altentsorgung gratis
4Beratung druch
Einrichtungs-Profis

4Finanzierung
4Inzahlungnahme
gebrauchter Möbel

Unsere starken Marken:

Das Angebot
der Woche:

25
Rabatt auf
alle Möbel*

%

* 20% Rabatt und 5% Skonto bei 1/2 Anzahlung. Dieses Angebot gilt nur auf Listenpreise, für Neuaufträge und ist nicht mit anderen Vorteilen/Angeboten kombinierbar.
Gilt nicht für reduzierte Ware, Sonderangebote, preisgebundene Markenware (Global/Natura/Hülsta) und Werbeartikel.
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oder moebel-bolte.de!
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